FunkDi 2
Arbeitsblatt
Mag. Günter Razenberger

Gleichung – Term

Gegeben ist die Funktionsgleichung:
y = 2·x
Merke:
Der die Funktion f beschreibende Funktionsterm wird oft mit f(x) bezeichnet; hier f(x) = 2·x (x heißt dabei die unabhängige Variable). Weil die zugehörigen y – Werte mit Hilfe der Funktionsgleichung berechnet werden, heißt y die abhängige Variable.

a)
Ergänze für die Funktion die Tabelle im Intervall (4  x  4 (andere Schreibweise: x  [(4 ; 4])!

	Wertetabelle:
	x
	(4
	(3
	(2
	(1
	0
	1
	2
	3
	4

	
	f(x)
	
	
	
	
	
	
	
	
	


b)
Wähle für den Computer ein geeignetes Koordinatensystem und trage deine Tabellenwerte ein. Lasse dir die Punkte durch einen Streckenzug verbinden.

Merke:
Der Graph dieser Funktion ist eine gerade Linie. Solche Funktionen nennt man lineare Funktionen (Polynom 1. Grades)!

c)
Wo schneidet der Graph dieser Funktion die Achsen?
S = (     /     )
d)
In welchem Intervall liegen die Funktionswerte, wenn die Argumente zwischen -2 und 3 liegen?

Trage die Punkte in deinem Koordinatensystem ein und lasse dir vom Computer die zugehörigen Ordnerlinien zeichnen. Gib das Intervall an:

(2  (  x  (  3  (  _______  (  f(x)  (  _______
oder
f(x) ( [ _____ ; _____ ]

e)
In welchem Intervall liegen die Argumente, wenn die Funktionswerte ( y-Werte ) zwischen 3 und 7 liegen ?

3  (  f(x)  (  7  (  _______  (  x  (  _______
oder
x ( [ _____ ; _____ ]

f)
Erfinde zwei Polynome 1. Grades und zeichne die Graphen der dadurch festgelegten Funktionen mit der Funktionsgleichung y = f(x)!
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Gleichung – Term ( Lösung )

Gegeben ist die Funktionsgleichung:
y = 2·x
Merke:
Der die Funktion f beschreibende Funktionsterm wird oft mit f(x) bezeichnet; hier f(x) = 2·x (x heißt dabei die unabhängige Variable). Weil die zugehörigen y – Werte mit Hilfe der Funktionsgleichung berechnet werden, heißt y die abhängige Variable.

a)
Ergänze für die Funktion die Tabelle im Intervall (4  x  4 (andere Schreibweise: x  [(4 ; 4])!

	Wertetabelle:
	x
	(4
	(3
	(2
	(1
	0
	1
	2
	3
	4

	
	f(x)
	(8
	(6
	(4
	(2
	0
	2
	4
	6
	8


b)
Wähle für den Computer ein geeignetes Koordinatensystem und trage deine Tabellenwerte ein. Lasse dir die Punkte durch einen Streckenzug verbinden.

Merke:
Der Graph dieser Funktion ist eine gerade Linie. Solche Funktionen nennt man lineare Funktionen (Polynom 1. Grades)!

	c)
Wo schneidet der Graph dieser Funktion die Achsen? S = ( 0 / 0 )

d)
In welchem Intervall liegen die Funktionswerte, wenn die Argumente zwischen (2 und 3 liegen?

Trage die Punkte in deinem Koordinatensystem ein und lasse dir vom Computer die zugehörigen Ordnerlinien zeichnen. Gib das Intervall an:

(2  (  x  (  3  (  (4  (  f(x)  (  6

oder
f(x) ( [ (4 ; 6 ]

e)
In welchem Intervall liegen die Argumente, wenn die Funktionswerte (y – Werte) zwischen 3 und 7 liegen?

3  (  f(x)  (  7  (  1,5  (  x  (  3,5

oder
x ( [ 1,5 ; 3,5 ]
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f)
Erfinde zwei Polynome 1. Grades und zeichne die Graphen der dadurch festgelegten Funktionen mit der Funktionsgleichung y = f(x)!

